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Bayerische Staatsbank, Königliche Filialbank
München

Die Bayerische Staatsbank wurde 1780 in Ansbach unter dem Namen

"Hochfürstlich-Brandenburg-Anspach-Bayreuthische Hofbanco"

gegründet. Nach der Erhebung Bayerns zum Königreich und der

Eingliederung Ansbachs 1806 wurde sie umbenannt in "Königlich

Baierische Banco" und im Jahr darauf wurde ihr Sitz nach Nürnberg

verlegt. Die Münchener Niederlassung (Königliche Filialbank München)

wurde 1875 gegründet; die Umbenennung in Bayerische Staatsbank

erfolgte nach dem Ende der Monarchie 1918. 1971 ging sie in der

Bayerischen Vereinsbank auf.
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